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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Ralf Niedmers (CDU) vom 27.05.2020  
 

Betr.: Schulsportanlagen in der Ferienzeit nutzen 

Einleitung für die Fragen: 
Mit der Drs. 22/251 hat der Senat die zusätzliche Nutzunge der Schulsporthal-
len u.a. in der Ferienzeit aus Kostengründen ausgeschlossen. 
Aufgrund der augenblicklichen Situation und dem möglichen Ausfall der Som-
merfreizeiten, wäre eine Nutzung der Schulsportanlagen für die Organisatoren 
von Kinder- und Jugendfreizeiten eine sehr gute Alternative. 
Um die Schulsportanlagen optimal zu nutzen, ist es von Vorteil, wenn den Or-
ganisatoren von Kinder- und Jugendfreizeiten eine Aufstellung aller Schul-
sportanlagen zur Verfügung gestellt würde, damit für die einzelnen Stadtteile 
ein alternatives Ferienprogramm zu den möglicherweise ausfallenden Som-
merferienzeiten aufgestellt werden kann. 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Frage 1: Welche Voraussetzungen müssen Sportvereine aufweisen, um in 
dem Zeitraum der Ferien Zugriff auf Nutzungszeiten von Schulsport-
hallen oder-anlagen zu haben? 

Frage 2: Welche Schulsportanlagen befinden sich in den einzelnen Schulen? 
Bitte nach Stadtteilen und Angeboten aufteilen Großfeld (Tenne (T), 
Rasen(R), Kunstrasen (KR), Kleinfeld (T,R,KR,K), Rundlaufbahn 
(T,R,K), Leichtathletik-Nebenanlagen (Weitsprung usw.), Multisport, 
Basketball, Sandvolleyball. 

Frage 3: Wer ist Ansprechpartner für die Organisatoren von Kinder- und Ju-
gendfreizeiten in den einzelnen Schulen? 

Frage 4: Welche Einschränkungen gibt es für die Nutzung der Schulsportanla-
gen in den Ferienzeiten? 


